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Aventiure: ereignis und erzählung

Die interdisziplinäre Tagung setzt sich zum 
Ziel, einen ebenso zentralen wie ambivalenten 
Begriff  des Mittelalters, den der ‚Aventiure’, in 
narratologischer, aber auch wort- und begriffs-
geschichtlicher Perspektive neu zu bestimmen. 
Es geht um die Denkfigur hinter dem Begriff, 
die elementare Formen der Weltaneignung zu 
erfassen scheint. Fokussiert werden der seman-
tische und der narrative Status dieser Denkfigur, 
sowohl auf  theoretischer Ebene als auch kul-
turgeschichtlich zwischen mlat. eventura, mhd. 
âventiure und afrz. avanture. Auszuloten und an 
exemplarischen Beispielen praktisch herauszu-
stellen ist dabei der von der Antike bis weit in 
die Moderne laufende Geltungsanspruch des 
Narrativs.
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dOnnerstAg, 05.09.2019

14:00 Uhr
Begrüßung und Kaffee

14:30 Uhr
Michael Schwarzbach-DobSon (Köln)

FranziSka wenzel (Frankfurt)
Eröffnung

15:00 Uhr
hartMut bleuMer (Göttingen)

Fee, Ereignis und Sujet. Zu einem narratologi-
schen Begriffsproblem am Beispiel des 

‚klassischen‘ Artusromans

16:00-16:30 Uhr: Kaffeepause

16:30 Uhr
coralie rippl-uhlenhut (Zürich)

Gezähmte Aventiure? Narrative Dynamiken bei 
Hartmann und Chrétien

17:30 Uhr
Jutta eMing (Berlin)

Prolepse und Aventiure im höfischen Roman

19:00 Uhr: Abendessen

FreitAg, 06.09.2019

9:30 Uhr
carolin Struwe-rohr (München)

Sinnstiftung als Problem – Überlegungen zum Zusam-
menhang von Aventiure und Kontingenz im Artusroman

10:30-11:00 Uhr: Kaffeepause

11:00 Uhr
Julia weitbrecht (Kiel)

Kontingenz und Aventiure: Zur narrativen Funktion 
der Jagd in der höfischen Literatur

12:00 Uhr 
lena zuDrell (Wien) 

Fasten-coutume: Die Notwendigkeit des Erzählens            
von Aventiure

13:00-14:30 Uhr: Mittagspause

14:30 Uhr
SuSanne göDDe (Berlin)

Abenteuer avant la lettre: Ereignis und Erzählung 
im antiken griechischen Liebesroman

15:30 Uhr
chriStiane kruSenbauM-Verheugen (Köln)

Zeiten der Aventiure - Ökonomien des Erzählens im 
Minne- und Aventiureroman

16:30-17:00 Uhr: Kaffeepause

17:00 Uhr
hiraM küMper (Mannheim)

Ökonomische Abenteuer: Wortgeschichtliches aus 
Nord und Süd

19:00 Uhr: Abendessen

sAmstAg, 07.09.2019

9:30 Uhr
Mireille SchnyDer (Zürich)

Der Ritt auf  der Gans

10:30 Uhr
laetitia riMpau (Berlin)

Erzählen in Episoden: Marie de France und 
Annie Denton Cridge

11:30-12:00 Uhr: Kaffeepause

12:00 Uhr
Metin genç (Köln)

Abenteuer, wirklich. Einfall und Persistenz der 
Ereignisse in Edgar Allan Poes Pym, Norbert 

Jacques’ Dr. Mabuse und Christian Krachts 
Imperium

13:00 Uhr: Ende der Tagung


